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Schwere Unfälle und Vandalismus:
Polizeibericht aus Friedrichshafen

Meldungen aus dem Bodenseekreis: Unfallfluchten,
schwere Verletzungen bei Tischkamin-Unfall und mutwillige

Kennzeichenentfernung.

29.07.2024 – 15:00

Polizeipräsidium Ravensburg

Unfallflucht und Verkehrsunfälle: Ein Blick
auf die aktuelle Verkehrssicherheit im
Bodenseekreis

Im Bodenseekreis kam es am vergangenen Sonntag zu
mehreren Verkehrsunfällen und Vorfällen, die nicht nur
Sachschaden, sondern auch Verletzungen nach sich zogen.
Diese Ereignisse werfen ein Licht auf die Sicherheit im
Straßenverkehr und die Verantwortung jedes
Verkehrsteilnehmers.

Schwere Verletzungen durch Tischkaminen-
Zwischenfall

Ein tragischer Vorfall ereignete sich am Sonntagabend in
Ailingen, als ein Kleinkind durch eine unsachgemäße
Handhabung eines Tischkamins schwer verletzt wurde. Eine
Verwandte des Kindes wollte das Gerät entzünden und führte
dabei eine gefährliche Aktion durch, bei der es zu einer
Stichflamme kam. Das Kind erlitt ernsthafte Verbrennungen und



wurde mit einem Rettungshubschrauber in eine Spezialklinik
geflogen. Zwei weitere Erwachsene erlitten leicht Verletzungen
und wurden in ein nahegelegenes Krankenhaus gebracht. Die
Ermittlungen dauern an, um die genauen Umstände dieses
gefährlichen Vorfalls zu klären.

Unfallflucht auf Parkplatz: Ein ungarischer
Fiat wird ramponiert

Ein unbesonnener Verkehrsteilnehmer verursachte am Sonntag
einen Parkrempler auf einem Parkplatz in der Östlichen
Uferstraße in Friedrichshafen. Zwischen 10 Uhr und 11.15 Uhr
wurde ein Fiat angefahren, wobei ein Sachschaden von etwa
1.000 Euro entstand. Der Verursacher flüchtete anschließend,
ohne sich um den entstandenen Schaden zu kümmern. Die
Polizei Friedrichshafen sucht nun Zeugen, die Hinweise zu
diesem Vorfall geben können.

Vandalismus im Bodenseekreis:
Kennzeichen werden abgerissen

Ein weiterer Vorfall von mutwilliger Zerstörung ereignete sich in
der Nacht auf Sonntag in Langenargen. Ein bislang unbekannter
Täter riss mehrere Kennzeichen von in der Kirchstraße und der
Eisenbahnstraße abgestellten Autos ab. Den bisherigen
Ermittlungen zufolge wurden an vier Fahrzeugen Schäden
verursacht. Die Polizei bittet mögliche Zeugen, die in der Nacht
Beobachtungen gemacht haben, sich zu melden.

Unfall auf der L 200: Motorradfahrer schwer
verletzt

Am Sonntagabend ereignete sich ein schwerer Verkehrsunfall
auf der L 200 zwischen Ahäusle und Altheim. Ein 34-jähriger
Motorradfahrer geriet aus unbekannten Gründen in den
Gegenverkehr und kollidierte frontal mit einem Pkw. Der



Motorradfahrer wurde von seiner Maschine geschleudert und
erlitt schwerste Verletzungen, während der Autofahrer leicht
verletzt wurde. Diese Kollision verdeutlicht die Gefahren, die im
Straßenverkehr bestehen, und die Folgen eines Fahrfehlers.

Gemeinsam für mehr Sicherheit im
Straßenverkehr

In Anbetracht dieser Vorfälle ist es für die Gemeinschaft wichtig,
über die eigenen Verkehrspraktiken nachzudenken.
Verkehrssicherheit sollte ernst genommen werden, und jeder
Verkehrsteilnehmer trägt einen Teil der Verantwortung. Die
Polizei ruft dazu auf, verdächtige Beobachtungen unverzüglich
zu melden und aufmerksam im Straßenverkehr zu sein. Nur so
können solche Risiken minimiert und Unfälle verhindert werden.
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